
«Erben und Vererben» 
 

Herzlich willkommen 



Haben Sie sich auch schon gefragt é? 
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Was geschieht mit 

dem Pensions-

kassengeld im 

Todesfall? 

Wie wird das Vermögen 

im Todesfall verteilt? 

Was tun bei 

Problemen in der 

Erbengemeinschaft? 

 

Sollen wir die Liegen-

schaft zu Lebzeiten 

dem Kind übertragen? 

Wann sind Erbschafts- 

und Schenkungssteuern 

ein Thema? 



Aus berufenem Munde 

Dr. iur. Tamara Völk 

Leiterin Finanzplanung 

St.Galler Kantonalbank AG 
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Was ist Ihre Wunschvorstellung? 
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Was ist Ihre Wunschvorstellung? 
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Regeln Sie den Nachlass rechtzeitigé 

édenn sonst entscheidet das Gesetz! 



Ablauf 

ÁZum Start ein bisschen Theorie: die Grundzüge des Ehegüter- und Erbrechts  

sowie der individuelle Gestaltungsspielraum 

ÁEhegüterrecht 

ÁErbrecht 

ÁBeispiele aus der Praxis 

ÁLiegenschaftsübertragung zu Lebzeiten an ein Kind 

ÁErbengemeinschaften und ihre Herausforderungen 

ÁPensionskassengelder und Todesfall 

ÁErbschafts- und Schenkungssteuern 

Á Ihr Nutzen aus der Erbschaftsberatung 
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Ehegüterrecht ï Errungenschaftsbeteiligung 

Eigengut 

Å persönliche Gegenstände 

Å eingebrachtes Gut 
Å unentgeltliche Zuwendungen 

(Erbschaften, Erbvorbezüge, 
Schenkungen etc.) 

Å Genugtuungsansprüche 

Güterrecht vor Erbrecht 

Errungenschaft 

Å alles Vermögen, welches nicht 

Eigengut ist 
Å Vermögen, das während der 

Ehe erwirtschaftet wurde 

Å Erträge des Eigengutes 
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                                    Eheliches Vermögen            

Errungenschaft 

    Ehefrau    Ehemann 

 Eigengut  Eigengut 



güterrechtlicher Anspruch  

des Ehemannes 

güterrechtlicher Anspruch  

der Ehefrau 

Güterrecht: güterrechtliche Auseinandersetzung 

                                    Eheliches Vermögen            

Errungenschaft 

    Ehefrau    Ehemann 

 Eigengut    Eigengut ½  ½  
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Ehegüterrecht ï Errungenschaftsbeteiligung 



900'000 

Güterrecht: Aufteilung gemäss Gesetz 
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Ehegüterrecht ï Errungenschaftsbeteiligung 

                                    Eheliches Vermögen            



Errungenschaft 

700ó000 

Ehefrau Ehemann 

 50ó000 150ó000 

Güterrecht: Aufteilung gemäss Gesetz 
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Ehegüterrecht ï Errungenschaftsbeteiligung 



 50ó000 150ó000 ½: 350ó000  ½: 350ó000  

Nachlass Ehemann güterrechtlicher Anspruch der Ehefrau 

       400ó000                    500ó000 
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Errungenschaft Ehefrau Ehemann 

Güterrecht: Aufteilung gemäss Gesetz 

Ehegüterrecht ï Errungenschaftsbeteiligung 



        700ó000  50ó000       150ó000   

Nachlass  

Ehemann 
güterrechtlicher Anspruch der Ehefrau 

 50ó000             850ó000 

ÁNur gegenüber gemeinsamen Kindern zulässig 
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Ehegüterrecht ï Errungenschaftsbeteiligung 

Güterrecht: Aufteilung mit Ehevertrag 

Errungenschaft Ehefrau Ehemann 

ÁWiederverheiratungs-Klausel 
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Güterrecht und Güterstände 

 

 

ÁErrungenschaftsbeteiligung 

 

Ehegüterrecht 
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Güterrecht und Güterstände 

 

 

ÁErrungenschaftsbeteiligung 

 

Ehegüterrecht 

 

ÁGütergemeinschaft 
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Güterrecht und Güterstände 

 

 

ÁErrungenschaftsbeteiligung 

 

Ehegüterrecht 

 

ÁGütergemeinschaft 

 

 
ÁGütertrennung 



Der Ehevertrag 

ÁGüterstandswechsel  

ÁModifikation von Güterständen   

16 

Ehegüterrecht 


